	Tavegil

	(Clemastin)

	

	Darreichungsform

	1 Amp. mit 5ml = 2mg Clemastin

	

	Indikationen

	( Allergien

( anaphylaktischer Schock

( durch Histaminausschüttung ausgelöste Komplikationen in der Anästhesie



	Kontraindikationen

	( Engwinkelglaukom

( relativ: Schwangerschaft und Stillzeit



	Nebenwirkungen

	( Tachykardie

( zentralnervöse Dämpfung (Sedierung)

( Krämpfe

( Pupillenerweiterung

( Mundtrockenheit



	Wechselwirkungen

	( zentraldämpfende Pharmaka und Alkohol: Verstärkung der sedierenden Wirkung

( MAO-Hemmer: Verlängerung und Verstärkung der anticholinergen Wirkungen von Clemastin



	Dosierung

	0,02-0,03mg / kg KG langsam i.v.



	Wirkungsweise

	Blockierung der Histamin-1-Rezeptoren 

HWZ: 8,1 Std.



	Toxizität

	Hohe Toxizität für Kinder! Peripher vagolytische Wirkung (Mydriasis, Sehstörungen, Mundtrockenheit) und zentralnervöse Wirkung (Delirien, Halluzinationen, Muskelzuckungen, Rigidität, Athetosen [wurmförmige langsame Bewegungsabläufe], klonisch-tonische Krämpfe, Erbrechen. Anfangs Reizung, später Lähmung des Atemzentrums, Kreislaufkollaps, Koma)

Therapie: Basisversorgung, symptomatische Therapie, forcierte Diurese, Physostigmin als Antidot i.v. 

	


